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Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrats Straßdorf 

am Dienstag, den 23.03.2021 
Gemeindehalle Straßdorf 

 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 20:25 Uhr 
 
 
Anwesend: 
 
Ortsvorsteher  
Herr Ortsvorsteher Werner Nußbaum  
Ortschaftsrat/rätin  
Frau Stadträtin Natalie-Ulrika Biechele  
Herr Ortschaftsrat Wolfgang Dangelmaier  
Frau Ortschaftsrätin Ute Dlask  
Herr Ortschaftsrat Andreas Gräßle  
Frau Ortschaftsrätin Dr. Ameli Halder  
Herr Ortschaftsrat Tobias Hirner  
Herr Ortschaftsrat Ulrich Klotzbücher  
Herr Ortschaftsrat Andreas Ruoff  

Herr Ortschaftsrat Markus Schabel  
Herr Ortschaftsrat Jörg Scherrenbacher  
Frau Ortschaftsrätin Brigitte Schoder  
Verwaltung  
Herr Steffen König  
Herr Bürgermeister Julius Mihm  
Schriftführerin  
Frau Melanie Seliger  
 
 

 
Abwesend: 
 
Stadtrat/Stadträtin  
Herr Stadtrat Benedikt Disam  
Herr Stadtrat Simon Ihlenfeldt  
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T a g e s o r d n u n g 

======================= 
 

 1   Klimaschutzkonzept Schwäbisch Gmünd - Die gut fürs Klima Stadt 
  -  Uhr 
  
 2   Bekanntgaben 
  -  Uhr 
  
 3   Anfragen 
  -  Uhr 
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Ortsvorsteher Nußbaum begrüßt die Mitglieder, die Presse und die Gäste recht herzlich zur öf-
fentlichen Sitzung. 
 
Er stellt die Beschlussfähigkeit und die ordnungsgemäße Ladung fest. 
 
Es liegen keine Anmerkungen zur Tagesordnung vor.  
 
 
zu 1 Klimaschutzkonzept Schwäbisch Gmünd - Die gut fürs Klima Stadt 
  
 Protokoll: 

 
Ortsvorsteher Nußbaum ruft den Tagesordnungspunkt auf und begrüßt dazu Bür-
germeister Julius Mihm und Herrn Steffen König von den Stadtwerken. 
 
Bürgermeister Mihm und Herr König stellen das Klimaschutzkonzept ausführlich an-
hand einer Power-Point-Präsentation vor. In der weiteren Entwicklung von Straßdorf 
sehen die beiden im Bereich Stöcke/Spagen, zusammen mit der dort geplanten Bä-
ckerei, Potenzial für ein Gebiet mit einer Nahwärmeversorgung. Hier sollen Gesprä-
che aufgenommen werden. Weiterhin sei die Klepperlestrasse eine interessante Mög-
lichkeit zur Anbindung des Quartiers. Hier müsse man überlegen, wie diese einge-
bunden und gegebenenfalls ausgebaut werden könne, auch hinsichtlich der starken 
parallelen Frequentierung durch Radfahrer und Fußgänger. 
 
Ortsvorsteher Nußbaum unterstützt dies. Vor allem am Wochenende und bei gutem 
Wetter sei die Radtrasse stark nachgefragt. Hier müsse man nach Lösungen schauen. 
 
Ortschaftsrätin Dlask fragt nach den im Konzept enthaltenen Bahnhalt Ost. Dieser 
verlangsame doch den Zugverkehr. 
 
Bürgermeister Mihm antwortet, dazu gab es früher schon Planungen, um den schie-
nengebundenen ÖPNV auszubauen und Kunden zu gewinnen. Grundsätzlich sei es 
eine Abwägungssache zwischen einer Verlangsamung des Schienenverkehrs und 
dem Gewinn von Kunden. Bei vielen Maßnahmen im Klimaschutzkonzept sei dies der 
Fall. 
 
Ortsvorsteher Nußbaum merkt an, das Klimaschutzkonzept, so wie es vorgestellt 
wurde, sei ein großes Investitionsprogramm. Er fragt nach der Höhe des Investitions-
bedarfs. 
 
Bürgermeister Mihm antwortet, es handle sich bei dem Konzept um eine Quer-
schnittsplanung, das zeigen solle, wo wirksam gehandelt werden kann. Der Gemein-
derat müsse dann Prioritäten setzen. Das Konzept könne außerdem auch eine Be-
gründungshilfe sein, wenn z.B. wie bei der Umstellung der Straßenbeleuchtung auf 
LEDs, aufgezeigt werden könne, dass sich eine Investition innerhalb weniger Jahre 
amortisiere. 
 
Ortsvorsteher Nußbaum dankt für die Vorstellung und schließt den Tagesordnungs-
punkt.  
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 Auszug 

zur weiteren Bearbeitung an Amt:  
nachrichtlich an Amt:  
 

  
 

zu 2 Bekanntgaben 
  
 Protokoll: 

 
Ortsvorsteher Nußbaum gibt folgendes bekannt: 
 

1. Die Parkplätze an der Gemeindehalle und der Fußweg zum EDEKA wurden 
mittlerweile mit einer Beleuchtung versehen. 

2. Der Dorfplatz wird mit herausnehmbaren Pollern versehen um das Parken zu 
verhindern. 

3. Der Dorfplatz soll so bald wie möglich mit einer Hocketse eingeweiht werden. 
4. Sobald möglich, soll die Broschüre zum Milchhäusle, die an alle Ortschaftsräte 

ausgeteilt wurde, offiziell an Frau Frohne übergeben werden. 
5. An der Gemeindehalle wurden zwei Behindertenparkplätze ausgewiesen. 
6. Vor der Bäckerei Berroth und der Volksbank wird eine Kurzparkzone einge-

richtet. Zudem soll ein Behindertenparkplatz geprüft werden. Die Erbenge-
meinschaft des Adlers hat einer Verpachtung der Parkplätz vor dem Adler 
nicht zugestimmt. 

7. Am Friedhof wird ebenfalls eine Kurzparkzone eingerichtet. 
8. Die Postfiliale schließt zum 21.4.2021 und wird in den Obst- und Gemüsela-

den verlegt. 
9. Es liegt ein Antrag aus der Bevölkerung vor, die „Öschstraße“ und die Straße 

„Am Burgblick“ als Spielstraße auszuweisen. Dies werde an die Verkehrsbe-
hörde weitergeleitet. 

 
 

  
 Auszug 

zur weiteren Bearbeitung an Amt:  
nachrichtlich an Amt:  
 

  
 

zu 3 Anfragen 
  
 Protokoll: 

 
Es gibt keine Anfragen. 
 
Ortsvorsteher Nußbaum schließt die öffentliche Sitzung. 
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F ü r   d i e   R i c h t i g k e i t! 

 

 

 

Den ..................    Den ..................    Den .................. 

Ortsvorsteher: Ortschaftsrat:                 Schriftführer: 

 

 

 

 

 Den .................. 

  Ortschaftsrat: 

 

 

 

 

 

 

Gesehen! 

 

 

 

Den .................. 

Hauptamt: 
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